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KALI Trio – «Produktion und Release des dritten Studioalbums»
Raphael Loher, Urs Müller, Nicolas Stocker

KALI ist ein Glücksfall: da haben sich die drei Musiker Urs Müller, Raphael Loher und 
Nikolas Stocker gefunden, die sich in idealerweise gegenseitig inspirieren und ergänzen. Was 
an KALI herausragend und einzigartig ist – sie arbeiten seit sieben Jahren mit grösster 
Konsequenz an ihrem Bandsound und entwickeln diesen stetig weiter. Gut erkennt man, dass 
sie eine gemeinsame präzise Vorstellung ihrer Musik erarbeitet haben. Es sind wohl 
Fragmente, welche sie in unzähligen Bandproben ausprobiert und weiterentwickelt haben. Der 
dadurch entstandene Tiefgang in ihrer Musik ist in der heutigen projektbezogenen, 
schnelllebigen Kulturszene gleichermassen eine Wohltat, eine tiefgründige und immer wieder 
neue Entdeckung. Die Musik von KALI bewegt sich im Bereich von Minimal, Jazz, Post-Rock 
und Elektronik. Die Minimal-Ästhetik mit ihren repetitiven Elementen und den langen Bögen ist 
im Umfelde der elektronischen und der zeitgenössischen Musik angesagt. Das KALI-Trio hat 
aber eine ganz eigene Sprache entwickelt und sie gehen diesen Weg unbeirrt weiter, ja die 
Musik ist seit ihrem letzten Album noch konsequenter, noch zwingender geworden. Die drei 
Klang-forscher verbinden auf faszinierende Weise Aspekte der Minimalmusic mit einer reichen 
instrumentalen Klanglichkeit. Die eingereichten Kompositionsskizzen für ihr drittes Album 
zeigen auf berückende Weise sehr subtile, filigrane und oszillierende Klanglandschaften. 
Nebst der grossen künstlerischen Entwicklung und dem nationalen Erfolg, etwa der prioritären 
Förderung durch die Pro Helvetia oder dem ZKB-Publikumspreis, welche die Band die letzten 
Jahre vor-legen kann, ist die Jury überzeugt, dass mit der nochmaligen Schärfung ihres Profils 
und der fundierten Arbeitsweise einer grösseren internationalen Anerkennung nichts im Wege 
steht.

Produktionsbeitrag: 30'000 Franken

Jury: 
Marianne Doran (Bericht), Anna Murphy, Dino Šabanović , Silja Olivia Risi, Tapiwa Svosve
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